
PROGRAMM
9:00 Uhr Einlass

9:30 Uhr Eröffnung durch  Birgit Wetzel
     Hauptmoderatorin

     Christian Hartmann MdL
     Fraktionsvorsitzender der CDU-Fraktion des Sächsischen Landtags

9:55 Uhr Grußwort  Michael Kretschmer MdL
     Ministerpräsident des Freistaat Sachsen

10:15 Uhr    Claus Sauter
     Vorstandsvorsitzender der VERBIO (Vereinigte BioEnergie AG) 

11:00 Uhr Start Panels (erster Block) 

13:00 Uhr Mittagspause mit Buffet in der Lobby

14:00 Uhr Start Panels (zweiter Block)

16:00 Uhr Kaffeepause in der Lobby

16:45 Uhr Conclusio  Abschlussrunde zur Auswertung der Ergebnisse der Panels

  Diskutanten Kay Ritter MdL, Oliver Fritzsche MdL, 
     Andreas Nowak MdL, Christian Hartmann MdL

  Moderation Birgit Wetzel

17:45 Uhr Schlusswort Andreas Heinz MdL
     Vorsitzender d. Arbeitskreises Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft

18:00 Uhr Ende der Veranstaltung



PROGRAMM
   Panel I
   Energie- und Ressourceneffizienz – Potenziale und Hindernisse
 

Energieeffizienz gilt als eine der tragenden Säulen der Energiewende. Neben dem 
sparsamen Umgang mit Ressourcen erzielen Effizienzmaßnahmen auch wirtschaft-
liche Vorteile. Dabei beginnt die konkrete Umsetzung vor Ort, sowohl in Unterneh-
men als auch in Kommunen. 

Fragen:  Wo liegen die größten Potentiale und welche Hindernisse
   müssen beseitigt werden?

   Warum sind die bisherigen Effizienzgewinne nur verhältnis-
   mäßig klein?

   Fokussieren wir zu stark auf technische Aspekte und vernach-
   lässigen die sozialen, politischen und organisatorischen Un-
   wägbarkeiten?

   Braucht es mehr Investitionen in Energieeffizienz?

Impulsgeber:  Dr. Christopher Frey
   Experte Energieregulierung bei Sunfire GmbH

   Prof. Tobias Zschunke
   Sprecher des Forschungsschwerpunktes Energie u. Umwelt an d. Hochschule Zittau/Görlitz 

Moderation:  Dr. Stephanie Rohac

Abgeordneter:  Georg-Ludwig von Breitenbuch MdL 
   Energiepolitischer Sprecher der CDU-Fraktion

Blitzlichtgeber
Schlussrunde:  Kay Ritter MdL 
      Handwerkspolitischer Sprecher



PROGRAMM
   Panel II
   Erneuerbare Energien – Verheißungen, Realität und Prioritäten 

Eine nachhaltige Versorgung mit Energie soll vor allem regenerativ erfolgen. Neben 
Windkraft- und Solarenergie versprechen sowohl Biomasse und Kraft-Wärme-Kopp-
lung als auch die Geothermie großes Potential für ein modernes und weitgehend 
CO2-freies Energiesystem. Der Weg in diese Zukunft scheint jedoch deutlich steini-
ger zu sein, als gedacht. Es fehlt an Speicher- und Regelleistung, um das Stromnetz 
zu stabilisieren, zudem sind Genehmigungen für neu Anlagen enorm zeitaufwändig 
und es fehlt an notwendigen Flächen. 

Fragen:  Wo stehen wir beim Ausbau der erneuerbaren Energien? 

   Welche Hemmnisse gilt es schnellstmöglich abzubauen?

   Welche politischen Rahmenbedingungen braucht es?

Impulsgeber:  Lars Fallant 
   Geschäftsführer Tricera Energie

   Marco Wünsch
   Prinzipal bei Prognos AG

Moderation:  Mandy Schipke

Abgeordneter:  Jan Hippold MdL 
   Wirtschaftspolitischer Sprecher der CDU-Fraktion

Blitzlichtgeber
Schlussrunde:  Ronny Wähner MdL 
   Innen- und Kommunalpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion



PROGRAMM
   Panel III
   Energieforschung – Innovative Technologie marktreif machen 

Innovationen und technischer Fortschritt sind unverzichtbare Stützpfeiler der Ener-
giewende. Dabei ist die Energieforschung ein strategisches Instrument der Energie- 
und Klimapolitik. Moderne Energietechnologien sollen den Grundstein für das CO2-
neutrale Energiesystem legen. Von besonderem Interesse ist der schnelle Transfer 
von Forschungsvorhaben in die Praxis.

Fragen:  Wo steht die Energieforschung? 

   Wie kann der Praxistransfer schneller gelingen? 

   Welche Projekte stehen vor der Marktreife? 

Impulsgeber:  Prof. Joachim Knebel
   Bereichsleiter des Karlsruher Instituts für Technologie

Moderation:  Ferry van Saalbach

Abgeordneter:  Sebastian Gemkow MdL 
   Staatsminister für Wissenschaft & Forschung

Blitzlichtgeber
Schlussrunde:  Oliver Fritzsche MdL
   Vorsitzender des Arbeitskreises Wissenschaft, Hochschule, Medien, Kultur und Tourismus



PROGRAMM
   Panel IV
   Energieinfrastruktur – Rückgrat der Energiewende 

Deutschland ist ein Energieimportland. Ohne die nötige Infrastruktur funktioniert 
die Energiewende nicht. Dabei sollten Stromnetze nicht mehr isoliert betrachtet 
werden, sondern im Verbund mit Gas- und Wärmenetzen, mit Speichern und flexi-
bilisiertem Verbrauch. 

Fragen:  Wie ändern sich die Rollen der Netzbetreiber und ihre Ver- 
   hältnisse untereinander?  

   Wie gelingt die Integration erneuerbarer Erzeugungsanlagen 
   und Speicher in das Gesamtsystem? 

   Wie gestaltet sich Netzplanung zukünftig? 

   Und wie sicher ist unsere Infrastruktur?

Impulsgeber:  Dr. Fabian Faller
   Bereichsleiter Energiewirtschaft GP Joule

Moderation:  Ferry van Saalbach

Abgeordneter:  Ingo Flemming MdL 
   Regionalpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion

Blitzlichtgeber
Schlussrunde:  Oliver Fritzsche MdL
   Vorsitzender des Arbeitskreises Wissenschaft, Hochschule, Medien, Kultur und Tourismus



PROGRAMM
   Panel V
   Energiewende - Zwischen gesellschaftlicher Akzeptanz und 
   notwendiger Transformation 

Das Energiesystem muss sich verändern. Dieser Wandel ist jedoch nicht nur eine 
Frage von Technik, Know-how und Kapital. Auch das gesamtgesellschaftliche En-
gagement spielt eine entscheidende Rolle. Für ihr Gelingen braucht es alle: Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft.

Gleichwohl widersprechen sich die Ziele der jeweiligen Akteure oftmals. Schnell, 
kostengünstig und demokratisch ist die Energiewende nicht zu meistern – was 
gleichsam ein „Transformations-Trilemma“ darstellt.

Fragen:  Wie schafft man Akzeptanz vor Ort? 

   Welche Beteiligung ist notwendig und wie kann diese organ-
   isiert werden?

   Wie entkommen wir dem Transformations-Trilemma?

   Kann es ein Sowohl-als-auch statt eines Entweder-oder geben? 

Impulsgeber:  Alexander Wendt
   Journalist & Autor

Moderation:  Mandy Schipke

Abgeordneter:  Georg-Ludwig von Breitenbuch MdL 
   Energiepolitischer Sprecher der CDU-Fraktion

Blitzlichtgeber
Schlussrunde:  Ronny Wähner MdL 
   Innen- und Kommunalpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion



PROGRAMM
   Panel VI
   Etablierte Energieformen – Garanten einer geordneten Trans- 
   formation

Die klassischen Energien waren der Antrieb des Industriezeitalters. Klimawandel 
und geopolitischen Risiken stellen ihren Siegeszug in Frage. Andererseits bieten Sie 
weitgehende Versorgungssicherheit. 

Fragen:  Müssen wir weiterhin in das heutige Energiesystem investieren?  

   Welche politischen Weichenstellungen sind jetzt notwendig? 

   Werden Öl, Kohle und Gas noch gebraucht, um Energie auch 
   zukünftig sicher und bezahlbar zu halten?

Impulsgeber:  Prof. Michael Beckmann
   Institutsdirektor Verfahrenstechnik und Umwelttechnik an der TU Dresden

Moderation:  Dr. Stephanie Rohac

Abgeordneter:  Ines Springer MdL 
   Vorsitzende des Ausschusses für Energie, Klimaschutz, Umwelt & Landwirtschaft

Blitzlichtgeber
Schlussrunde:  Kay Ritter MdL
   Handwerkspolitischer Sprecher


